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Begrüßung des Generals Booth/
des Leiters der Heils»

armée, in Tokio

Die Heilsarmee im fernen

Osten

iaria auf der Inspektionsreise durch seine afrikanischen Untertanengebietenrs von

ueiieJJiioer aus aller yv e

Ï- _ij£'HDas eingestürmte
• J^^Kasino des nordfran«

" r^^^îSrisAen Badeortes Ault.
Gebäude war auf einen ins

' —-—Meer vorspringenden Kreidefelsen
- ""

gebaut/ der durch die peitschenden Fluten
der Novemberstürme «um Einsturz gebracht wurde

Die Bevölkerung flüchtet aus dem noch unversehrt
gebliebenen Dorfteil/ der durch wahrscheinliche

weitere Rutschungen ebenfalls bedroht ist

DER BERGSTURZ VON ROQUEBILLIÈRE
Infolge der heftigen Regenfälle entstand oberhalb des Dorfes Roquebillière in der Nähe von Nizza ein etwa i Kilometer langer Riß in der Erde,
wodurch eine riesige Stein» und Kotmasse sich löste/ ins Dorf eindrang und die Gebäude wie Kartenhäuser zermalmte. 25 Tote liegen unter

dem Schutt begraben. Der Inhalt der abgestürzten Schuttmassen wird auf 3 Millionen Kubikmeter geschäht

Grabungen nach Verschütteten im
westlichen Teil des Absturzgebietes

Die Ehrenwache am Sarge Krassins in London

Brand eines Oelfeldes in Texas

Leonid Krassin

der als Volkskommissär für Außenhandel und als Geschäftsträger der
U. S. S. R. in Paris und L-ondon dem Sowjetreich unschä^bare Dienste
leistete, ist leijte Woche in üondon gestorben. Mit Krassin verliert

Rußland einen seiner fähigsten Führer
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